
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        Wuppertal,13.11.2025 

Antrag 

 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Scheuermann-Giskes, 

sehr geehrte Bezirksvertreterinnen und Bezirksvertreter, 

 

die Verwaltung wird beauftragt, die Verkehrssituation auf der Schenkstraße in Höhe des 

sogenannten „Eierhäuschens“ umfassend zu prüfen. Ziel der Prüfung ist es, Maßnahmen zu 

erarbeiten, die das Verkehrschaos, insbesondere bei hohem Verkehrsaufkommen, nachhaltig 

reduzieren. Im Rahmen der Prüfung sollen insbesondere folgende Optionen berücksichtigt und 

bewertet werden: 

• Schaffung von Ausweichflächen. 

• Prüfung weiterer geeigneter Maßnahmen durch die Verwaltung zur Verbesserung des 

Verkehrsflusses 

 

Die Verwaltung soll der Bezirksvertretung die Ergebnisse der Analyse sowie konkrete 

Umsetzungsvorschläge zeitnah vorlegen. 

 

Begründung: 

Die Schenkstraße ist ein wichtiger Verkehrsweg im Stadtteil Ronsdorf. Besonders in Höhe des 

sogenannten „Eierhäuschens“ kommt es aufgrund der engen Fahrbahnbreite in Kombination mit 

beidseitig parkenden Fahrzeugen regelmäßig zu gefährlichen Situationen. 

Fahrzeuge können in diesem Abschnitt kaum aneinander vorbeifahren, was häufig zu riskanten 

Ausweichmanövern, Rückstaus und chaotischen Verkehrslagen führt. Bei hohem 

Verkehrsaufkommen verschärft sich die Situation zusätzlich. 

Anwohnerinnen und Anwohner berichten regelmäßig von diesen Problemen. Um die 

Verkehrssicherheit zu erhöhen und den Verkehrsfluss zu verbessern, sind strukturelle 

Veränderungen notwendig, weshalb eine umfassende Prüfung dringend erforderlich ist. 
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